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Name Bereich Information V.-Datum
TRIANGEL gemeinnützige Unternehmergesellschaft
(haftungsbeschränkt)
Berlin

Rechnungslegung/
Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 14.02.2013
bis zum 31.12.2013

20.08.2014

  

TRIANGEL gemeinnützige Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt)

Berlin

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 14.02.2013 bis zum 31.12.2013

Bilanz

Aktiva

31.12.2013
EUR

14.2.2013
EUR

A. Anlagevermögen 1.715,00 0,00
I. Sachanlagen 1.715,00 0,00

B. Umlaufvermögen 54.065,18 900,00
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 14.477,26 900,00

1. eingeforderte noch ausstehende Kapitaleinlagen 0,00 900,00
II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 39.587,92 0,00

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.238,00 0,00
D. nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 3.134,45 0,00
Bilanzsumme, Summe Aktiva 60.152,63 900,00

Passiva

31.12.2013
EUR

14.2.2013
EUR

A. Eigenkapital 0,00 900,00
I. gezeichnetes Kapital 900,00 900,00



13.2.2020 Bundesanzeiger

https://www.bundesanzeiger.de/ebanzwww/wexsservlet?session.sessionid=62923db2f7397c39deccbce1b1195678&page.navid=detailsearchdetailtodetailsearchdetailprint&fts_search_list.destHistoryId=12491&fts_se… 2/3

Passiva

31.12.2013
EUR

14.2.2013
EUR

II. Jahresfehlbetrag 4.034,45 0,00
III. nicht gedeckter Fehlbetrag 3.134,45 0,00

B. Rückstellungen 10.311,00 0,00
C. Verbindlichkeiten 49.841,63 0,00
Bilanzsumme, Summe Passiva 60.152,63 900,00

Anhang

 
A.Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss der Triangel gUG (haftungsbeschränkt) wurde auf der Grundlage der Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuches
aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren angewandt.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht werden können, sind insgesamt im Anhang
aufgeführt.

Der Jahresabschluss wurde entsprechend den Vorschriften des HGB für kleine Kapitalgesellschaften aufgestellt. Nach den in § 267a Abs. 1 HGB
angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine Kleinstkapitalgesellschaft. Wahlrechte für Kleinstkapitalgesellschaften wurden jedoch nicht in
Anspruch genommen. 

Da die Gesellschaft im Jahr 2013 gegründet wurde, liegen keine Vorjahreszahlen vor.

B.Angaben zur Bilanzierung und Bewertung 

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet. Die Forderungen und
sonstigen Vermögensgegenstände Forderungen haben bis auf 2.900,00 € eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. Die
Bewertung erfolgt mit dem nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrag.
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Die Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt. Verbindlichkeiten haben in Höhe von 11.049,84 € Restlaufzeiten von bis zu einem Jahr und
in Höhe von 15.086,58 € Restlaufzeiten von über fünf Jahren. 

Zum 31. Dezember 2013 ergab sich grundsätzlich eine bilanzielle Überschuldung, da das Vermögen die bestehenden Verbindlichkeiten nicht mehr deckte.
Bereits zum Bilanzstichtag war die Fortführung des Unternehmens nach den Umständen allerdings überwiegend wahrscheinlich. Aufgrund der sich daraus
ergebenden positiven Fortbestehensprognose lag keine Insolvenzantragspflicht vor. Bis zum Zeitpunkt der Bilanzerstellung sind keine Anzeichen
bekanntgeworden, die gegen die Einschätzung der Geschäftsführung hinsichtlich der insolvenzrechtlichen Beurteilung zum 31.12.2013 sprechen.

C.Sonstige Pflichtangaben

Haftungsverhältnisse bestehen zum Bilanzstichtag nicht. Die sonstigen Verpflichtungen liegen im Rahmen des üblichen Geschäftsverkehrs. 

Gegenüber Gesellschaftern bestanden zum Bilanzstichtag Verbindlichkeiten in Höhe von 40.849,02 €. 

Während des abgelaufenen Geschäftsjahrs wurden die Geschäfte des Unternehmens durch folgende Person geführt: Herr Matthias Lau, Dipl.-Theol.,
Rüthnick

Die Geschäftsführung schlägt vor, den Jahresfehlbetrag auf neue Rechnung vorzutragen.

Berlin, den 10. Juni 2014
          Matthias Lau
 

  

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung: 
Der Jahresabschluss wurde am 20.06.2014 festgestellt.

   


